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Gehäuft Gü rtelrose nach Coronaimpfung

Thomas Müller

Innerhalb von zwei Monaten nach einer COVID-19-Impfung ist die Gü rtelroserate im Vergleich
zu ungeimpften Personen fast verdoppelt. Absolut betrachtet liegt die Inzidenz mit 0,2 % aber
nach wie vor sehr niedrig.

Eine Reaktivierung von Varicella-Zoster-Viren ist inzwischen fü r viele unterschiedliche Imp-
fungen beschrieben, etwa gegen Gelbfieber, Influenza, Hepatitis und Tollwut. Auch fü r einzelne
Coronavakzine gibt es mittlerweile Hinweise auf ein erhö htes Risiko fü r Herpes zoster,
berichten Ä rztinnen und Ä rzte um Privatdozentin Saskia Preissner von der Charité  in Berlin.
Allerdings beschrä nken sich solche Hinweise meist auf kleinere Untersuchungen und
Fallkontrollstudien. Das Team um Preiss- ner hat nun anhand der globalen Datenbank TriNetX
nach belastbaren Hinweisen bei mehr als einer Million Geimpften geschaut. Danach ist das
Herpes-zoster-Risiko in den ersten zwei Monaten nach einer Coronaimpfung fast verdoppelt.

TriNetX wird von ü ber 120 Gesundheitsdienstleistern unterstü tzt und enthä lt Angaben zu
mehr als 250 Millionen Patientinnen und Patienten aus 19 Lä ndern. Die Forschenden um
Preissner wä hlten aus der Datenbank rund 1,1 Millionen Personen aus, die bis Ende
November 2021 mindestens einmal mit einem RNA- oder Vektorimpfstoff ge- gen Corona im‐
munisiert worden waren. Jeder und jedem Geimpften stellten sie eine Ungeimpfte
beziehungsweise einen Ungeimpften gegenü ber, die oder der zwischen 2019 und 2021
ä rztliche Hilfe aufgesucht hatte und ä hnliche demo- grafische Angaben sowie basierend auf
ICD-Codes vergleichbare Herpes-zoster-Risikofaktoren aufwies ("propensity score matching").
Zu den Risikofaktoren zä hlen etwa HIV, eine Chemotherapie oder eine Immunsuppression.
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Um 80 % erhö htes Risiko fü r Herpes zoster

Die Patienten waren im Schnitt 54 Jahre alt, das Spektrum reichte von zwö lf bis 90 Jahren. Die
Geimpften hatten zum grö ßten Teil die Biontech-Vakzine (89 %) bekommen, rund 10 % den
Impfstoff von Moderna, die ü brigen den von Astrazeneca.

Von den Geimpften entwickelten innerhalb von zwei Monaten nach der Impfung 2.204
Personen eine Gü rtelrose, 1.223 der Ungeimpften erkrankten daran in den zwei Monaten nach
dem Index-Arztbesuch. Daraus lä sst sich eine Inzidenz von jeweils 0,20 % und 0,11 % bezogen
auf zwei Monate berechnen. Das relative Risiko fü r eine Gü rtelrose war damit nach der
Impfung um 80 % erhö ht.

Preissner et al. weisen darauf hin, dass nicht nur Impfungen, sondern auch Infektionen zu
einer Varicella-zoster-Reaktivierung fü hren kö nnen. Wer aus Angst vor solchen
Nebenwirkungen auf die Impfung verzichtet, hat nicht viel gewonnen. Besser wä re es,
Patienten mit einem hohen Risiko fü r Herpes zoster auch gegen Gü rtelrose zu impfen. Zudem
ist das absolute Risiko fü r eine Gü rtelrose nach der Coronaimpfung sehr gering und steht in
keinem Verhä ltnis zum Nutzen der Immunisierung.
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